
F M i g e n M zur Macher Zeilung.
Donnerstag den ,8. October 1849.

Z. I8!)0. ( ! ) Nr . 675.
E d i c l.

3>on dem k. k. Äeziils^eiichle ^u W^icnderg
wird de:i unbekannt w» l esi'l0l,ckeil Georg UiNnc,
Matbi l is Orechek, M.nqarelh D, im.mn und de,eü
gleichfalls un^k,l 'N'en Eil'en kund gema^ l : <̂ v
habe wider dieselben l)ie>-o'ts Andreas I^n ,̂>s ^ n ,
D v o t j r , eine Klage aut V e l j a h t ' und Erloschener^
klüiunq meblt,e> jür s,e auf seinc, im Hiundduch,
der Her.schaft Münkendorf »nl, U>d. «Nr. 253 ru " .
kommende« Haldhude lüftenden Salze ein^edlachi
und um »ichtelliche Hilfe gebeien, w^'ü^er die Ta^-
s.itzunq auf den 22- December l. I . anderaunu »vor»
den ist.

D.i der Ausenldall der Geklagten diesem Genchle
unbekannt ist, und sie sich vielleicht außer ben k. l .
Er fanden befinden, >'o Hai man ihoen auf ihre ^ ie '
fahr und Ko>1en den G.org (̂ ever, v>i!^n Ml 'ha l von
Dvor je, als (Zuralor au'gestelll, mil welchem die
vli'liegende N^chtssiche n,,ch de>, bestehenden Gesetzen
ausgetrage i weiden wi>d.

B ie lÄetl.'g.l',« werdei, dcff.'n ^u dem ^üde "er^
standigel, damii sie bei der T^gia^un^ selbst erschei'
»>en, o>er dem ^lnaior die nö,I)iqen Necl^bdihcl'e
an die Hand geden, od^r aber sib cix^n anderen
Sachwalicr dest.Ucn und dnn Vench e namhafc ma
chen lölinen.

K. K. Bezirksgericht Wi t te ibc g an» >0. S ' p
ember l849.

Z. 1909. ( l ) Nr. 1183.
E d i c t .

Zur Vornahme der vom k k. S tad t ' und i!and'
rechte zu Lattach genehmigt.» versteigern, gsweisen
iUerpachtung der August u. Födian^perg'scheil Vcr-
laßrealität.n zu Weinegg und Matschervlhof, mit
Allsnahme der Waldungen, in eincm Flächenmaße
von 52 Joch 8 l 4 Klstr. Aecker, 8< Joch t i 6 Klstr.
Wiesen und 40 Joch l535> Klstr Weiden, für die
Zeit von Michael! l»49 bis Michaeli »855, wird
über Requisition des oberwahnten k, k. S t a d t , und
La,.drechtes clcla. l 3 . October 1849, Exhib.. Nr .
10,3l',4, die Tagsahrt auf den 6. November 1849,
und erforderlichen Falls die folgenden Tage um die
10, Frühstunde in loco Weine^g angeordnet, wozu
die Herren Pachtlustigen mit dem Beisätze zu .rschei.
nm eingeladen werden, daß die Pachtbedingnisie beim
gefertigten Bezirksgerichte cingesehen werden konncn.

Bezirksgericht Scisenberg am lO, Oct. 1849.

Z . »894 ( l ) Nr 5717,
E d i c t .

«Uom k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lcnbach
wird hiemit kund geinacht: Dl,ß über Alisuchen des
Herrn Michael Ia l len von Laibach, gegen die Ehe-
leute Urban und Mariana Slabe von Kosarje, in
die qebetene Reassumirling der mit dem Bescheide
vom 2 September 18^8, Z. 3822 bewilligten, dann
aber mit Bescheide vom 13, October »848,
Z. 4646 sistirten Feilbietung des, den geklagte»
EheltUten Urban und Mariana Slabe gehörigen, zu
Kosarje liegenden, dem Stadtmagistrate Laibach «„!)
Vtectf. Nr. 278 dienstbaren, gerichtlich auf A N si.
5 kr. geschätzten Waldantheils sammt Zligchör, we>
gen aus dem w. ä. Vergleiche vom >5. M a i l8'<?
schuldigen 213 fi 21 tr. <̂ . » <: gewill get, und
zur Vornahme dersrlbm die drcl Tagsatzungen aus
den 20. September, 22. October und 19. 5)lovem.
l>er l. I . , jedesmal !rü'h von 9 — l2 Uhr in !<)<:<>
,'«i «i><»« mit dem Anhange anberaumt, daß die
feilgebotene Realität bei der lten und 2ten Feilbie
tung nur um oder' über den Schatzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintangea/ben
werde.

Die Licitationsbedingnisse, das Schätzungspro-
tocoll und der Grundbuch'scrtrart lieq.» hieramts zur
Einsicht vor. ''

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibach am
18. J u l i ,859.
A n m e r k u n g . Die erste Feilbictung ist über An.-

suchen beider Theile .l« p , - ^ : ,<>, ̂ ept. «859, Z,
5 7 l 7 , nicht abgehalten worden, daher zur zweiten

^ mit dem vorigen Anhange geschritten wird.

Z. ,905. ( l ) Nr. 488 l .
E d i c t ,

Non dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibacbs wird hiermit kund gemacht:

Es sey über Ansuchen des M u l b ä u s Skul l von
barsche, in die gcrich'liche Feilbittung der dlin
Erecuten Mattdaus Konzilia von Miltergamling gê
hörigen zwei Kühe, schwarzbrauner und rother F.nbe,
und eines weißfarbigei, Ocdsens, im gerichtlichen^

Scha'tzmigswerthe von 70 fi., gcwilliget und zur
Vornahme dieser Feilbietungen 3 Tagscitzungen, und
zwar: aus den 8. November, den ll>. December l.
I . , und den 10. Jänner 1850, jedesmal Vormit
t.iqs von 9 — 12 Uhr, im Wohnorte des Erecuten
selbst mit dem Anhange bestimmt worden, daß das
zu versteigernde Hornvieh bei der lten und 2ten
Feilbietung nnr um oder über die Schätzung, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter derselben werden
hintangsgcbtn werden.

K. K Bezirksgericht Umgebung Laibach am
22. August 1849.

Z. 1887. (2)

Meieret- und Branntweinbren-
nerei-Verpachtung.

Der zur Herrschaft Wembcrg in Dberkarnten
zwischen der Hauptstadt Klagensurt und der I'/4
Stunde entfernten Kreisstadt Villach gehörige
Wirthschaftökörper wird wegen eingetretenem To-
dcsfalle im Offercntwege auf l l ) Jahre gegen
Ticherstrlllmg verpachtet. Die Meierei licgt im
Orte Wernderg, fest an der italienischen Post-
straße nächst Vil lach, wo der Transtto-Handel
aller ?lrt den besten Absatz verbürgt. Die neu
erbauten Wohn- und Wirthschaftsgebäude, Mast-
stalllmgcn auf 60 Stück Vieh, alles gewölbt und
feuersicher; großartige Weinkeller, in Felsen ge-
haue.i, siild zu jeder Art Industrie geeignet. Die
Grundstücke erster Classe bestehen aus 50 Joch
Aeckern, 43Joch Wiesen. 4Ml lH° Gärten, 5, Joch
Teiche, einer drei Stunden weit gelegenen schönen
Alpe, zum Vichauftriebe geeignet, von 71 Joch
155. '»^°. Dann einer sehr geräumigen Brannt-
weinbrennerei, ganz neu errichtet, bestehend auö
der Wohnung des Brenners, der Maischkühle,
von wo die ganze Masse unmittelbar in die älahr-
bottiche fließt, der Malztenne mit der dazu ge»
hörnen Wasserleitung, ein großer Malzschwelch-
bodcn sammt Malzkammer. Der Brennerei-Ap
parat ist ein sogenannt einfacher Pistorius'scher,
sammt Dampfkessel mit ganzer Armatur; daS
Erdäpfcltochfaß, der Maischkocher, Separator,
Dephlegmator, und drei Rectifications - Becken
m t den Kühlapparatcn und 8 Stück Gährbot-
tiche, dann der Einmaischuorrichtung mit gußei-
serner Quetschmaschine und Malzquetscher, nebst
zu jed.r Jahreszeit sehr reichlich selbstiUeßendem
Wasser versehen, so daß täglich W Metzen Erd-
äpfel auf Spiri tus verarbeitet werden können, —
Pachtlllstige wollen sich um die nähern Beding
nisse bei der Hc rschafts-Inhabung persönlich er-
kundigen, jedoch ihre Antrage bis l . November
dieses Jahres machen.

Z, I»75. (:t)

Schutzmittel für die l ^ , « ! ^ - malles.
I n der Handlung des Herrn I . G i o n t i n i ,

am Platz Nr. L . ' t l , ist t>in<> sehr heilsame Tmctur
zu haben, welcke schon im Jahre 1',8s durch ihre
außerordentliche Heilkraft bei der damals yerrschelv
den ^ln'l l ' l ' i» - inn l l x l ^ sckneUe H'lfe l.istete.
M l t diesem Balsam wild der Bauch bis zum
Magen warm eingeschmiett und der Kranke im
Bclt gut zua/dlckt.

Z. l ^ l l . (3)

A n z e i st e.
Veim Gefertigten w.rdrn S e i d e n p f l a n z e n

um bllliqen Plcib vclkauft. Da in diesem Monat
Octov.r dlc beste Zcit zum Ueders.tz.n der Adlecm
>st, so wlrd auch vom G.fertigten über die Be-
yandlungswcise das Nöth'g'' bere-lwilligst ertheilt

Alois Hoffmann,
Herrngassc Nr, 2 l « , im l. Stocke

l rechts.

Z. 19l>7. ( l )

I m Gasthause,
Conscr -Nr . I I in der Franciskanergasse, früher
»zum Cltronenbaum," jetzt »zur K r o n e " ge-
nannt, werden echte und gut zubereitete Getränke,
so wie auch ordentliche Monatskost dem verehr-
ten Publiko mit solider Bedienung gegen billige
Preise angeboten und um zahlreichen Zuspruch
gebeten.

Laibach am 17. October I 849 .

ä «904. ( , ) ^

Cm Vorstehhund
von englischer Raxe, im zweiten Felde, ist zu
verkaufen. Das Nähere im Hause Nr. ,«< Polana
Wasserseite. , > " « " « ,

Z. 1885. (2)

Bei der Herrschaft Motritz in Unterkrain
werden zwel Forst - oder Waldhüther gegen ange,
messene Verpflegung und Besoldung aufgenommen

Darauf Nesiectircnde, die sich mit guten
Dlcnst- und Moralitatszeugnissen auszuweisen ver-
mögen, und sich für diesen Dienst gewachsen füh-
len, wollen sich mit portofreien Briefen, oder per-
sönlich an das Verwaltungsamt obiger Herrschaft
wenden.

Z. 1864. (3)

A n 5 e i V e
Ein M dressirter und fermer Vorstehhund, im

zweiten Felde, ist zu verkaufen. Das Nähere im
I. Stocke, HauS-Nr. 169, nächst der Schuster-
drücke.

'^. lttSl». (3)

A n z e i g e .
Da sich die Gefertigten auf ihrer

Durchreise hier nur acht Tage auf-
halten, so beeilen sie sich, einem hoch-
geehrten Publikum die gehorsamste
Anzeige zu machen, daß sie mit einem
wohlassortirten Waarenlager opti^
scher Gegenstände von feinster und
schönster Qualität versehen sind, wo-
mit sie ein hochverehrtes Publikum
in Laibach zur Zufriedenheit glauben
bedienen zu können, und um so mehr,
als sie sich in Wien schon seit 20
Jahren eines geneigten Zuspruches
erfreuen, hoffen sie auch hier die
Gunst eines hochgeehrten Publikums
zu erwerben. — Das Gewölb ist nur
während 8 Tagen in Laibach in der
Theatergasse nächst der Sternallee.
M . Go l t schm i t u. D i s t i n g e r ,

Optiker in Wien, Wieden, Hauptstraße Nr. 662.

Z. 1883. (3)

Heiraths-Anttaq.
scho tcnem Charakter und schuldenfrei, wünscht
lü ! ^ " ^ " h ü m l i c h - bürgerlichen Gastnmth-
schasts-G.rcchtsame in der Stadt G r a h . sich
m't emer dazu tauglichen, bejahrten Person zu
verehelichen. Näheres nur auf frankille Briefe,
unter der Adresse: (^. l l . po««.« . e ^ n l e in Nratz.
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Z. 1877. (3)

Anzeige.
I n der Handlung des Herrn I . G i o n t i n i ,

am Platz Nr . 23 l , ist ew seyr wirksamer Balsam
für Rheumatism und Muttcrkrampf zu haben, mit
welchem die leidenden Theile geschmiert wcrden.
Bei Ohrenreißen, Ohrenst̂ chen oder Zwang wird
ein wenig Baumwolle mit diesem Balsam befeuch-
tet in's Ohr gegeben, welches auch bei gänzlicher
Taubheit fthr wirksam ist. Bei rheumatischem
Zahnweh destreicht man die Pillen und Zähne
damit, und bei hohlen Zähnen wird Baumwolle,
damit befeuchtet, hinein gegeben. Für Kopfweh
befeuchtet man mit diesem Balsam ein lcmeues
Tüchel, und bindct es über die St i rn . Krampf-
adern werden ebenfalls damit geschmiert, so auch
b.i Ha ls -Ang ina, Kreuzschmerzm u, s. w. die
Heilung bewirkt.

Z . »794. (6)

Unter fer t ig ter hat dle Ehre , hiemit
crgebenst anzuzeigen, daß er von heute an
den Winter ^chrcurs eröffnet hat, und
empfiehlt sich besonders denen, ine lhn mit
lhrem Zutrauen beehren wollen, rrnt einer
gefälligen Behandlung mckt wemger die
möglichste Billigkeit zu berücksichtigen.

Laibach am /,. October ,8/,9,

ständisch befugter Lehrer des Alistandes.
Wohnhaft in der Polana im K l ee bl atl'scheri

Meielhofe N r . 66

Z. 19^0. (I)

Wohnung zu vecmietiM.
8 Stunden von Laibach, in Oberkrain, ist

eine Wohnung mit 5 Zimmern sammt Vcrpstc-
gung zu vermiethen. Sehr gesunde Gegend an
der Hauptstraße.

Nähere Auskunft im Zeitungs-Comptoir.

Z. 1528. (7)

Wohnungen zu vermiethen.
I m Hause Nr 1 7 ^ , am Raan, sind von

Michaeli d. I . an mchrere Wohnungen, entweder
einzeln oder zusammen, nebst einem stalle auf vier
Pferde und emer Wagememiese, zu v^mie t lM.

Das Nähere ist zu elfragen in der freiherrl.
Zois'schen Eisenniederlage am Nann, täglich
von 10 bis 1 l Uhr Vormittag.

Bei I g n . H t l e i n m a y r ' s Buchhandlung in
Laibach ist zu haben:

G r ä f f e r , F r a n z , „Zur Stadt Wien," und zwar
«sue Memorabilien und Genresklzzen, Buries-
kls und Grottskes, Possen und blossen, ^eute.
Sachen und Zustande oeS alten und neuen Wlen
bttreffend. Wien 1«49. 1 st. 20 kr.

H i r s c h , N . , Soldaten-Spiegel. 2. Auflage
Wien 1849. 3« kr.

K a r t e der E i s e n b a h n zwischen W i e n
und L a i d ach. Gratz 1tt50 ^ si,

K a r t e der E i s e n b a h n zwischen C i l l l
und Üaibach. Gratz l8.'tU. 20 kr.

Possen . M a g a z i n mit IUuftlationen, nach
Federzeichnungen von I . st o t t e n bach er.
Geschichten zum Lachen, bloß lustige Sachen
des Frohsinns und Scherzes, z Luf. mit 8
Piccen. Gratz 18^i). 8 kr.

R i s s l e r , R,, Poetische Pulsschlage. Wien l85Z0
20 kr.

S c h m i d t e r , I . G . , Neuester Wiener Brief-
steller, oder gründliche und deutliche Anweisung,
alle Gärungen von Briefen, wie auch andere
im dmgerl Geschäftsleben vorkommende schrift-
liche Aufsähe abzufassen. Nebst einer kurzen
Belehrung über das summarische Verfahren.
3te, von A. Haidinger vermehrte Auflage.
Wien 1650. 30 kr.

Schönste in G u st., N - ^ , , Tausendsasa, der
unentbehrliche humoristische Gesellschafter w >̂
er ftyn muß, oder die Kunst. Gesellschaften
zu electrisil-en. Wien 1849. I fl. " '

Schü'ck, I oh. J o s . , Sammlung auserlesener
Abhandlungen und Beobachtungen über dcn
rationellen Gebrauch des kaltcn Wassers. Aus
den besten medicinisch-ckyrurgischen Zeitschriften
und andern Werken zusammengestellt. I-Nochen.
Wien ,849 , fl.

S t i m m e n der Ki rche in den gegenwartig
bedrängten Zeiten. Kanzelreden auf das ganze
Jahr, mit Berücksichtigung der Zeitbedmfmsse.
Bearbeitet von einem katholischen Geistlichen.
Ulm 18^9. 1 fl. 34 kr.

s -""' Z. 1908. (1)

^ I n der Spezerei-, Material-
^ M und Farbwaren-Handlung

>sQ> W W l ^^, wird ein P r a c t i k a n t , gegen gute Bedingnisse gleich aufgenommen.
Dann ist auch am frischen L a g e r ganz echter österreichischer V o S -
lauer W e i n , aus B u r g u n d e r T r a u b e n , ganz in schönen
N h e i n - N o u t c i l l e t t abgezogen und gefüllt, um die allerbilligstm
P r e i s e p r . B o u t e i l l e zu bekommen, als:

V ö s l a u e r S c h a u m w e i n , weißer Qualität,
detto detto rother Qualität.

Ausgezeichnete österreichische Weine in Wouteillen.
Vöslauer Ausstich aus Burgunder Trauben vom Jahre 1812
G r i n z i n g e r d e t t o d e t t o 1827
M a i l b e r g e r d e t t o d e t t o 1834.
W e i d l i n g e r d e t t o d e t t o 1822.
P e t e r s d o r f e r d e t t o d e t t o 1830.

Bci größerer A b n a h m e auch ein billiger P r e i s zu hoffen ist, dann andere A p e z e r e i -
Artikel, als: Zucker, Kassel), Gewürze, gute (Ylanz Wichs, echte (Äratzer
Vhocolade, Sftcise- und Ta fe lö l , un) ganz neue Früchte um einen sehr wohlfeilen

^ ' ' ^ " ' " " " " " ^ Eduard Vch»..tel,
am Hautplatz Nr, 3.

Z7^?277"(2)""

Bci .3. t^z^Mz«z in Laibach ist zu haben:

Karte der Eisenbahn zwischen Wien nnd Laibach.
Preis 3 fi.

Karte der Eisenbahn zwischen Haibach und Ci l l i .
^Preis HO kr.

Z. 1872. (3) "" " ^ "

Gine Vlerbrauerei sammt Gasthaus und
Oartnt Moralitäten,

im besten Zustande und Betriebe, sind in einer dcr vorzüglich-
sten Provinzlal-Hauptstädte zu den billigsten Vedingnissen aus
freler Hand zu verkaufen.

Nähere Auskünfte ertheilt aus Gefälligkeit I . Krasch ovitz
95S««" M F s ^ / / « « T F Z ^ " am Hauptplatze Nr. 2 M
Z. 1««!>. (:̂ ,)

Den l ' . '1' Herren Pränumeranten zeigen wir hiemit crgcbenst an,
daß von

Der 2. und 3. Theil so eben erschienen und sogleich dnrch die I g n .
A l . Kleinmayr'sche Buchhandlung in Laibach zu beziehen ist Preis 1 ft.

Ferner ist daselbst zu haben: das für Herrschafts- und Realitäten - Be-
sitzer und Landwirthe höchst wichtige Werk:
Khackh l , Thomas., Materialien zum Gebrauche bei Abschätzung land-

wirthschaftlicher Güter und derlei Gegenstände.
Klagcnfurt, 1850. 1 f l . 20 kr. (5 M .

Meteorologische Beobachtungen zu Laibach im October I849.
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